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Eine kaiserliche Wahl

Für die Zeremonie, welche Fara Dibah zur Kaiserin von Iran machen sollte, hat sie selbst ihre Hochzeitstoilette

bei Christian Dior ausgesucht. Und für dieses Staatskleid — Mantel und Robe — bestimmte sie auch
den Stoff: einen doppelseitigen, schweren Uni-Satin mit perlblassem Schimmer, ein Gewebe aus der besten
Seide, die es gibt. Diese Wahl ehrt nicht nur den Produzenten des Stoffes, sondern gleichzeitig die gesamte
Seidenindustrie der Schweiz, die mit diesem Satin in würdiger Weise repräsentiert ist.

Wit bringen nebenstehend die von Yves St-Laurent gezeichnete Skizze, welche von der künftigen
Herrscherin gewählt wurde. Die Seide war von L. Abraham & Cie Seiden A.G., Zürich.

(Klischee NZZ)

Ein Sankt Galler Tüchelchen
für eine Taufe

Es ist noch nicht lange her, dass der bekannte Maler
Tsugouhoru Foujita, ein Japaner, der durch und durch
Pariser ist, und vor dem Krieg schon zu den Prominenten
des Montparnasse zählte, mit seiner Frau zusammen zum
Katholizismus übertrat und in der Basilika in Reims getauft
wurde. Als Taufnamen wählte er Leonard in Erinnerung an
da Vinci.

Für das darauf folgende Festessen hatte man den originellen
Einfall, das Menu auf ein von Rosen umkränztes Sankt
Galler Tüchelchen zu drucken, von dem wir nebenstehend
eine Abbildung bringen.

Paria« da Fol« GrasTruüe Eugène LaaoiJ

Filet de So!« au Cramant

Tournedos Montparnasse

Ananas en voile des lias Marquises

Magnums
G. H, MUMM Cordon Rom# 53

Cordon Rouge 47
Cordon Rose 52

Chartreuse jaune et verte
Remy Martin age inconnu

Renn», le Mercredi 14 Octobre 1959
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